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Vertraulichkeitserklärung

ACHTUNG: 

Diese Erklärung ist durch den Bewerber / Bieter und bei Bewerber- /Bietergemeinschaften durch jedes Mitglied der Bewerber- /Bietergemeinschaft gesondert auszufüllen und vorzulegen!

1. Gegenstand
Dem Informationsempfänger werden im Rahmen der Projektvergabe und Projektdurchführung für dieses Projekt vertrauliche Informationen des Auftraggebers zugänglich gemacht.
Der Informationsempfänger verpflichtet sich hiermit, alle ihm vom Auftraggeber mündlich, schriftlich oder auf anderen Datenträgern übergebenen, vertraulichen Informationen oder Materialien gegenüber Dritten nach Maßgabe dieser Vereinbarung vertraulich zu behandeln.

2. Vertrauliche Informationen
Vertrauliche Informationen des Auftraggebers im Sinne dieser Erklärung sind:
· alle als „Intern", „Vertraulich" oder „Streng Vertraulich" bzw. in ähnlicher Weise durch den Auftraggeber gekennzeichnete oder mündlich eingestufte Informationen, unabhängig vom Medium, in dem sie verkörpert sind oder übermittelt werden;
· alle weitergegebenen Informationen, die nicht öffentlich bekannt bzw. zugänglich sind oder nur für den internen Bedarf beim Auftraggeber bzw. nicht für eine Veröffentlichung oder externe Weitergabe bestimmt sind oder bei denen sich das Geheimhaltungsbedürfnis aus ihrem Gegenstand oder den Gesamtumständen ergibt;
· oder solche Informationen, die aus vertraulichen Informationen abgeleitet sind, soweit sie Rückschlüsse auf die vertraulichen Informationen zulassen.

3. Verwendung der vertraulichen Informationen
Der Informationsempfänger verpflichtet sich, die ihm bekannt gewordenen, vertraulichen Informationen des Auftraggebers nur im Rahmen der Projektvergabe und Projektdurchführung für dieses Projekt zu verwenden. Er wird diese vertraulichen Informationen, unabhängig davon, ob ihm diese direkt oder indirekt zur Kenntnis gekommen sind, strikt vertraulich behandeln und nicht ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Auftraggebers anderweitig verwerten, verwenden oder an Dritte weitergeben.
Der Informationsempfänger wird alle erforderlichen Vorkehrungen treffen, um die Vertraulichkeit sicherzustellen und die vertraulichen Informationen vor dem Zugriff Dritter jederzeit sorgfältig schützen.

4. Weitergabe an Dritte
Der Informationsempfänger darf die vertraulichen Informationen des Auftraggebers nur an solche Mitarbeiter oder sonstige Dritte weitergeben oder diesen zugänglich machen, die sie aufgrund ihrer Tätigkeit im Rahmen der Projektvergabe und Projektdurchführung für dieses Projekt erhalten müssen.
Die Weitergabe oder das Zugänglichmachen bedarf in jedem Fall der vorherigen schriftlichen Zustimmung des Auftraggebers durch die Projektleitung des Auftraggebers.
Dritte sind durch den Informationsempfänger vor der Weitergabe oder dem Zugänglichmachen der vertraulichen Informationen des Auftraggebers entsprechend dieser Vereinbarung auf Vertraulichkeit zu verpflichten. Der Informationsempfänger trifft geeignete Maßnahmen, um sicherzustellen, dass die vereinbarte Vertraulichkeit von sämtlichen dieser Dritten beachtet wird.
Dritte im Sinne dieser Regelung sind bei „internen" Informationen alle Personen, die nicht Beschäftigte des Auftraggebers sind. Bei „vertraulichen" oder „streng vertraulichen" Informationen gelten zudem auch nicht berechtigte Beschäftigte des Auftraggebers als Dritte. Die berechtigten Beschäftigten werden dem Informationsempfänger vom Auftraggeber benannt.

5. Sachliche Ausnahmeregelungen
Die Beschränkungen bezüglich der Verwendung vertraulicher Informationen des Auftraggebers gelten für den Informationsempfänger nicht, wenn er nachweisen kann, dass die Information:
· vor oder nach ihrer Überlassung ohne Verschulden des Informationsempfängers bzw. ohne Verletzung der Vertraulichkeitsverpflichtung öffentlich bekannt war oder ist; oder
· dem Informationsempfänger vor ihrer Überlassung bereits bekannt war oder von ihm unabhängig entwickelt wurde und dies in den Akten des Informationsempfängers schriftlich dokumentiert ist; oder
· rechtmäßig von einem Dritten mitgeteilt wurde, ohne Verletzung der vorliegenden oder einer anderen Vertraulichkeitsverpflichtung bezüglich der dem Informationsempfänger mitgeteilten, vertraulichen Information; oder
· durch schriftliche Genehmigung des Auftraggebers zur Bekanntgabe oder Verwendung freigegeben wurde; oder
· aufgrund einer gerichtlichen oder behördlichen Anordnung offenbart werden muss, nachdem alle angemessenen Möglichkeiten zur Erhaltung der Vertraulichkeit der Information ausgeschöpft wurden. In solchen Fällen wird der Informationsempfänger den Auftraggeber unverzüglich, wenn möglich im Voraus, über die Offenlegung informieren.

6. (Elektronische) Übertragung und Aufbewahrung
Elektronische Dokumente mit Informationen der Vertraulichkeitsklassen „Vertraulich" und „Streng Vertraulich" müssen verschlüsselt gespeichert werden. Physische Unterlagen und Datenträger müssen in einem verschlossenen Behältnis aufbewahrt werden.
Informationen der Vertraulichkeitsklassen „Vertraulich" und „Streng Vertraulich" müssen bei elektronischer Übertragung angemessen gekennzeichnet und verschlüsselt werden. Bei postalischer Übersendung oder persönlicher Übergabe sind diese für unautorisierte Dritte unzugänglich zu transportieren und die Übergabe ggf. zu quittieren.
Werden mehrere Informationen unterschiedlicher Vertraulichkeitsklassen zusammen gehandhabt, so sind sie entsprechend der höchsten vorliegenden Vertraulichkeitsklasse zu handhaben.

7. Rückgabe, Vernichtung und Löschung
Der Informationsempfänger verpflichtet sich weiterhin, alle in seinem Besitz befindlichen verkörperten bzw. gespeicherten vertraulichen Informationen des Auftraggebers auf Anforderung jederzeit und mit Beendigung im Rahmen der Projektvergabe und Projektdurchführung für dieses Projekt unaufgefordert herauszugeben bzw. zu zerstören/löschen und die Zerstörung/Löschung auf Anforderung zu bestätigen. Zurückbehaltungsrechte jeder Art sind hierbei ausgeschlossen.
Festplatten und mobile Datenträger, auf denen vertrauliche Informationen gespeichert wurden, müssen sicher, d.h. irreversibel, gelöscht oder physisch vernichtet werden. Entsprechende Papierdokumente müssen in geeigneten Aktenvernichtern vernichtet werden.

8. Kompromittierung von Informationen
Bereits beim Verdacht auf Kompromittierung von vertraulichen Informationen des Auftraggebers, zum Beispiel durch Verlust oder Zugriff durch unautorisierte Dritte, ist umgehend der Auftraggeber über den Sachverhalt zu informieren.


9. Verstoß gegen die Vertraulichkeit
Verstößt der Informationsempfänger gegen die Verpflichtungen aus dieser Erklärung, haftet er vollumfänglich für alle Schäden, die dem Auftraggeber durch die Verletzung dieser vertraglichen Pflichten entstehen.

10. Dauer und Gültigkeit
Die Pflicht zur Vertraulichkeit dauert auch nach Beendigung der Zusammenarbeit im Rahmen der Projektvergabe und Projektdurchführung für dieses Projekt an. Der Informationsempfänger verpflichtet sich, seine Rechtsnachfolger entsprechend zu verpflichten.
Änderungen und Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform.
Sollte eine Bestimmung dieser Erklärung unwirksam sein oder werden, so wird die Gültigkeit dieser Erklärung im Übrigen nicht berührt.
Diese Erklärung unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss der Bestimmungen des internationalen Privatrechts.

11. Informationsempfänger
Die vorstehenden Erklärungen werden durch den nachfolgenden Informationsempfänger hiermit abgegeben.




___________________________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift und Firmenstempel
(Bewerber/Bieter oder Mitglied der Bewerber- /Bietergemeinschaft)
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